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DieVolkszählung.DerMagistratmachtneuerlichdaraufaufmerksam,dass
die von den Wohnungsinhabernausgefüllten Zählpapiere vomHauseigentümer
nachAnlagedesHausbogensinderZeitvom12 .bisspätestens15. März
(täglichzwisghen8und2Uhr)andiezuständigeBezirks-Zählsektion
abzuliefernsind .DerSitz der Bezirkszählsektionenist regelmässigim

GebäudedesBezirksamtes(Bezirksvorstehung),nurimIV. Bezirkinder
VolksschuleKalolinenplatz7 ,imXI .BezirkimHauseSimmeringerHaupt-¬
strasse76 ,imXIV. Bezirkin derVolksschuleKauergasse3 undimXIX. Be-¬
zirkinderVolksschulePantzergasse25 .DieRevisionderZählpapiere
erfolgtin derZeitbis zum25. AprilvonHauszuHaus ,wobeidieParteien
die Personaldokumentevorzulegenhaben .DieVornahmeder Revisionwird
denHausbesitzernrechtzeitigangesagtwerden .BieBeantwortungder

Fragen6 und7 auf der Wohnungsbeschreibung( betreffendMiet-¬
zins undMietzinsabgabe )entfällt .

EindneueLungenheilstättederGemeindeWien.ImHerbst1922wurdedas
SanatoriumBaumgartnerhöhe,das vonder Gemeindezusammenmit demStein
hof bei der Teilungder ehemaligenniederösterreichischanLandesanstalten
übernommenwordenwar ,wegender ungünstigenwirtschaftlichenVerhältnis -¬
segesperrt .Seitherstamddergrosse ,unsgezeichnetausgestatteteKomplex

unbenützt .Nunmehrbeabsichtigt die Gemeindedaraus eine Heilstätte für
Lungenkrankezu machen .Die Anlagedie sich inmitten einesprächtigen
300000QuadratmetergrossenParkesaneinemdefschönstenPunkteWiens
erhebtumfasst13Pavillons .EinerdavondientalsVerwaltungsgebäude,
in einem anderen ist die mit allen modernenBehelfen verseheneinstalts
kücheuntergebracht,in einemdrittenbefindensichSonnen-undLuftbäder,
hydro -und elekttotherapeutische Einrichtungenferner dieGesellschafts -¬

räumeBadeanlagen,Wandelbahnenusw .DieübrigenzehnPavillonssindfür
die Beherbergungder Krankenbestimmt ;sie ermöglichendieAufstellung
von250Betten .DieganzeAnlagestammtausder Vorkriegszeitundist
so reich ausgestattet ,wie dies einem erstklassügen Sanatoriumsbetrieb
entspricht .Selbstverständlichwirdsie gegendenSteinhofvollständig
abgegrenzt .

DieneueAnstaltwirdfürLeichtlungenkrankebestimmtseinDurch
ihre Schaffung tritt in demPlane der Gemeinde ,an Stelle dermufgelasse

nenHeilstätte Steinklamm ,die in einemehemaligenFlüchtlingsbaracken-¬
lager untergebrachtwar ,an einer hochwassergeschütztenStelle eineneue
Anstalt zu erbauen ,keine Aenderungein .Daüberdies fürSteinklamm
bereitsdurchdieSicherungvon250Bettenin denAnstaltenHörgas ,Enzen
bach und GrimmensteinvollkommenErsatz geschaffen wurde ,bedeutetdie

LungenheilstätteBaumgartnerhöheeinenvölligneuenZuwachsanHeilgele
genheiten .Dierecht bescheideneAnzahlvonBettenfürTuberkulosekranke,
dieesinOegterreichüberhauptgibtunddieineinemschreiendenMiss-¬
verhältnis zur Verbreitungdieser furchtbaren Volkskrankheitsteht ,er - ¬
fährtdadurcheinestarkeVermehrung.DerGemeindelagenverschiedeneAnträgevor ,Baumgartnerhöheprivaten
Erwerbsgruppenzur EinrichtungvonSanatorienfür zahlungsfähigeKreise
zu überlassen .Die Gemeinde hat von diesem finanziell vorteilhaften
MöglichkeitenkeinenGebrauchgemacht,sondernwilldieprächtigeAnlsge
der ganzen Bevölkerung zugutekommenlassen .BaulicheUmgestaltungen

werdendurchdie neueZweckbestimmungkaumerforderlichsein .Allenfalls .
wirdeienneueLiegehallegeschaffenwerden ,wasaberkeineHinausschiebum

derBetriebsaufnahmebewirkt.DieAnstaltsollvielmehrschonimkommen
denMonateröffnetwerden.TrotzderUngunstderVerhältnisseschreitet
dieVemeindeaufdemWegederplanmässigenAusgestaltungderFürsorgeein
richtungenunablässigfort .DieUmwandlungdesstillgelegtenSanatoriums
BaumgertnerhöheineinefürdieAllggmeinheitbestimmteLungenheilanstalt
die Gewinnungvon250neuenTuberkulosebettenverursschenzwareinen
unvorhergesehenenMilliardenaufwand,bildenabereineuberzuswertvolle
ErgänzungdesgrossenFürsorgeapparatsderStadtWien.

DazgrosseInvetitionsprogrammderGemeinde.Heuteverhandeltederstäd
tische Finanzausschussdie Vorlagenüberdas grosseInvestitionsprogramm
der Gemeinde zur Bekämpfung der Arbeitslosigkeit .Sie betrerfen 27

ausserordentlicheMilliarden /investitionenderstädtischenUnternehmungen,worandieStras
senbahnenmit18. 25Milliarden,dieElektrizitätswerkemit . 5Milliarden
und die Lagernäuser mit . 25Milliarden beteiligt sind ,ferner 93Milliar

den für Bauführungenund Arbeiten der Gemeinde ,wovon60 Milliarden auf
Wohnhausbautenentfallen .Für diesen Betrag wird eineWohnbauanleinemendie die grossenstädtischenUnternehmungenuberaurgenommen
DieAnträgewurdenohnewesentlichenWiderspruchgenehmigtundgelangen
noch in dieser Wochein den Stadtsenat undGemeinderat .

städtischen
DieGemeindefür die WienerMesse .In derheutigenSitzungdes/Finanz-¬
ausschusseswurdeimSinneeines vonGR .BroczynervertretenenAmtra- .
ges beschlossen ,der WienerMesseaus GemeindemittelneineSubvention
von100MillionenKronenzubewilligen .In der Begründungwirddarauf
hingewiesen ,dass geradeunter dengegenwärtigenVerhältnissenderPro-¬
duktions -undAbsatzkrise der WienerMesseeineganzbesondereWichtig-¬
keitzukommt.EsfürIndustrie,GewerbeundHandelgeradejetztvoner-¬
höhterBedeutung,dassmöglichssvielefremdeEinkäuferhieherkommen,
da nicht nurausländischeBestellungendie heimischeErzeugungbeleben
werden ,sondernauchwährendder Dauerder Messeeine AnzshlBetriebe
wieHotels ,Theater ,FuhrwerkeunmittelbarstärkerenZuspruchzuerwar-¬
ten hat .DieGemeineWienhat gegenüberderMessevomAnbeginnden
StandpunktweitestgehenderFörderungeingenommenunddie Gründungder

WienerMesse . G.durcheineerheblicheBeteiligunggesichert .Diesist
zueinerZeitgeschehen,in dermansonstmitRücksichtaufdiedamals
herrschendenwirtschaftlichenVerhältnissein Messebesuchernvielfach
unerwünschteGästesah .DieneuerlicheSubventionderGemeindewird
diesmalmit der Widmunggegeben ,die vonder WienerMessebereitseinge-¬
leitete grosszügigePropagandanochzuverstärkon.

GoldeneHochzeitergSamstag,den. ds.überreichteStR.SpeiserinVertre¬
tungdesBurgermeistersfolgendengoldenenHochzeitspaarendieEhrengabe
derGemeindeWien :EmilundIsabellaForianVI . ,Gumpendorferstrasse88,

WenzelundThereseBellanVIII . ,Zeltgasse12 ,AloisundMariaHirzer
VIII . ,Lenaugasse3 ,Josef und AmoisiaMargreiter XV . ,Tannengasse1und

AntonundEmilieKernXVI . ,Lienfeldergasse29 .
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